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sich gegen den volkskrieg zu behaupten. auf der anderen seite
aber hat das vietnamesische volk seine kraft im volkskrieg

gegen die usa-aggressoren voll zur geltung gebracht. die usa­

aggressoren sind in gefahr, i.1 volkskrieg in vietnalll unterzu­

gehen, sie befUrchten sehr, daß ihre niederlage in vietnam
eine kettenreaktion auslösen könnte. sie weiten den krieg aus

und machen damit einen versuch, die niederlage abzuwenden.

aber je mehr sie den krieg ausweiten, um so stärker wird die
kettenreaktion sein. je weHer sie bel der 'eskalation' Ihres

,krieges gehen, um so tiefer wird ihr fall sein und um so

katastrophaler Ihre niederlage; um so klarer werden die

völker in anderen teilen der welt sehen, daß der usa-Impe­

rialismus besiegt werden kann, und daß sie das, was das viet­

n&meslsche volk kann, auch können."

er sagt das - 10 jahre vor dem tag, an dem das letzte pig
Uber das botschaftsdach davonkriechen mußte.

Aus der 'Erklärung zur Sache' der Gefangenenaus der RAF,
'Stammheim 1976

•••• In vletn~ hat der befreiungskrieg den us-i~eriallsmus

,und sein staatensystem politisch, ökon~isch und militärisch

,in die krise'gestUrzt.

der widerspruch zwischen weltproletariat und kapital ist 1.

kampf des vietnamesischen volkes antagonistisch geworden und

hat deM imperialismus, inde. er ihn an dies •• punkt besiegte,
seine .aschlne zerschlug, eine strategische niederlage mit

globalen wirkungen versetzt, die unter den bedingungen des

In dieser phase herrschenden kräfteverhKltnisses die sache

kippt - strategisch entscheident -.

weil hier die untersten des weltproletariats 1. bewaffneten

kampf, an der proletarischen strategie des krieges fUr die

befreiung vom kapital und aus der unterentwicklung die avant­

garde der weltweiten insurrektion konstituiert haben, so wird

ihr kampf

orientierung und vermittlung fUr den anfang des befreiungs­

krieges in den •• tropolen,

in europa ira, eta, korsische u.a. autonomistische bewegun­

gen.

strategisch entscheident, weil In vietnam die strategie des

kapitals auf deM theoretischen und praktischen vorrang der

fixierung des krKfteverhältnisses insistiert hat; weil sie

hier das beispiel auslöschen wollte, um den völkern der welt

zu demonstrieren, daß befreiung unmöglich ist und die impe­

-ialistische gewalt die verewigung der kapitalistischen

errschaft mit allen mitteln garantieren wUrde, das sie sie

~ auch mit völkermord zu sichern entschlossen ist -
und hier ist sie besiegt worden. hier bricht das projekt bei­

spielhafter demonstration imperialistischer unbesiegbarkeit

und absoluter fähigkeit zur sicherung des status quo zusam­
men.

hier entwickelt sich in der dialektik der strategie des pro­

letariats und der als extremste konterrevolutionäre gewalt ~e­

fassten strategie des kapitals die revolutionäre kraft

fUr die offensive gegen den imperialismus - in den drei kon-

,tinenten der befreiungskriege und in der metropole die auf­

nahme des bewaffneten kampfes der metropolenguerilla.

lin biao 1963:

• vietnam (ist) das überzeugenste beispiel dafür, wie ein

opfer einer aggression der usa in einem volkskrieg siegt.

die usa haben aus sUdvietnam ein versuchsgelände gemacht, wie

man den volkskrieg unterdrUckt. sie haben ihre experimente

durch viele jahre fortgesetzt, und jetzt kann jedermann se­

hen, daß die usa-aggressoren keinen ausweg mehr finden, um

Action Directe:' Internationalismus - eine revolutionäre Aufgabe
• FEBRUAR 84

~

konkret: wir betrachten die neubildung der gesamtheit der

europäischen proletarier zu einer einzigen proletarischen
fraktion nicht als eine erreichte sache.

aber das strategische terrain, dis wir in der aktuellen pha­

se gewählt haben, ist das der bildung einer internationaleA

organisation der proletarier westeuropas. und wir suchen in

dieser strategie die eigentU.lichkeiten und besonderheiten
der unterschiedlichen wirklichkeiten der verschiedenen na­

tionalen proletariate zu verallgeaeinern.

das proletariat westeuropas al, eine einzige wirklichkeit

anzusehen heißt, dynamisch zu bleiben, wo das multinationa­

le kapital durch seine formale auf teilung europas in ver­

schiedene nationale staaten statisch/unbeweglich bleibt.

obgleich dieses selbe territoriua fUr das multinationale

kapital nicht mehr ist als ein hochentwickelter strategi­

scher rau. des marktes und der produktion.
er ist das zentrua ökonomischer konflikte und der macht aller

weltweiten multinationalen (IMer1kanischer, japanischer, .

deutscher, englischer, französischer, italienischer). und

die regierungen der verschiedenen nationalstaaten bilden

mehr und mehr die simplen schutzschilde interner machtkämpfe

'des multinationalen kapitals, jeder unter ihnen konstituiert

ein gebiet, wo die interessen der multinationalen koexistie­

ren und sich gegenUberstehen.

in europa, wo sich das multinationale kapital in seinem ver­

hältnis zur klasse, auf der ebene der macht und der internen

beziehungen als aufgeteilt präsentiert, hat es trotzdem ein

einheitliches verhalten in der ausbeutung und repression des

proletariats. }

westeuropa bildet als markt wie auch auf der ebene der pro-

duktion ein einziges territorium,auf dem das multinationale

kapital seine logik des profits entwirft, programmiert, rea­
lisiert und durchsetzt.

alle strukturen der produktion und des marktes westeuropas
sind tatsächlich multinationalisiert. das erlaubt dem inter­

nationalen kapital nalt den nationalen trennungen des prole­

tariats zu spielen, in den ausdrUcken der ausbeutung wie der

repression.

um das, ua die klassenkonflikte zu vertlültcn, die auf einem

gebiet explodieren, dem das aussehen regionaler besonderheit

gegeben wird, um die ausbreitung der konflikte auf der euro·

pXischen leiter zu vermeiden.

diese trennung des europäischen proletariats erlaubt dem mul­

tinationalen kapital in den territorien, in denen die inten­

sität des klassenwiderspruchs jede vermittlung ausschließt,
mit dem maximum an brutalität zu intervenieren.
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zugleich kann e~ in anderen gebieten die weitläufigen bezie- hebeln); und die bewegung der klasse zu begr~ifen um in ei-
hungen der venllttlungen und der fonaalen freiheit beibehal- nern dialektischen verhältnis zu ihr die entwIcklung des revo-

ten. lutionären bewußtseins des proletariats genau zu bestinrnen.

Idie regionalisierung und eingrenzung der klassenkonflikte in in der aktuellen phase der krise und der tendenz zum krieg

ein~ definierten territorium lassen die möglichkeiten der drängt all das dazu, Im aufbau einer internationalen organl-

befriedung und der vermittlung in den anderen funktionlel'en. sation des proletariats westeuropas zu arbeiten. das bedeutet
konkret. in jedem territorium, ausgehend von seinen spezifl-

die zyklischen krisen. die i. lauf der letzten 30 jIhreln schen bedingungen und besonderheiten. daran zu arbeiten. dieganz europa eingetreten sina. wurden In untersfhl~ entwicklung des bewußtseins des proletariats in Internatlona-

IIlOO1entenund mit verschiedenen mitteln gelöst und Uber die len begriffen vorwärtszubrlngen.

gesamtheit der territorien verteilt, auf diese weise die ver-

allgemeinerung der klassenkonflikte ver.eldend. die diese um das proletariat als revolutionäre klasse zu rekonstruie-

krisen produzierten. sie sind das ergebnis des selben re- ren. muß die beste zirkulation der erfahrungen des proleta-

strukturierungszyklus gewesen. der die gesamtheit europas rischen kampfes und der erfahrung der revolutionären organi-

eingeschlossen hat und die verschiedenen nationalen terri- sationen vorangetrieben werden. um so mit der differenzie-

torien heimgesucht hat. angefangen durch die Im weitesten rung in mahr oder weniger gebiete zu brechen und um das re-

fortgeschrittenen territorien frankreich. brd. großbritan- volutionäre bewußtsein in der gesamtheit des proletariats zu

nlen, bald gefolgt von spanien. weniger entwickelt. propagieren.
d r rozeß hat nich roduktionsstruktur berUhrt.

sondern au e sozIale und urbane stru ur. es Ist aktuell notwendig in d~D ~assenbeweoun~ die dieses
er nat eIne wirklIChe metropOllslerung aer territorien sich zUln ausdruck bringen. zu arbeiten. diese bewegungen sindentwickeln gesehen. das hat ale tatsacne ,ur lClge. aall die heute extrem widerspruchllch. wen sie - selen es die par-

kontrolle, die vermittlung. die aufsplitterunQ und dlfferen- tlellen und spezifischen bewegungen (territorlallslerte, an

zlerung des proletarriats sich zunächst In den am weitesten die realität eines territoriums gebunden). gegen die restruk-

"fortgeschrittenen" nationalen sektoren entwickeln. um dann. turierungen. die entlassungen. die kürzung der sozlalausga-

sobald systematisiert. in den anderen sektoren ihre wesens- ben. seien es die allgemeinen bewegungen gegen den krieg und

merkmale zu präsentieren. diese systematisierung war allge- die imperialistische politik - es nicht schaffen/den defensi-

n~ln. schnell und effektiv. ven oder strikt pazifistischen diskurs zu verlassen/zu über-

(er konzeptionelle zusaanenhang wird schnell schlchten- schreiten •.. , len linke

I..••ig gelagert. befriedet und neu definiert. gemäß den ver- zielt aktue darauf. ihnen eine reformistische un revlsio-j

schledenen veränderungen. die in den krisenzyklus des multl- nistische linie einzuhauchen, die jede perspektive der ent-

nationalen kapitals eingreifen. dieser wird auch gekenn- . wicklung des revolutionären bewußtseins blockiert.

zeichnet durch die entwicklung der ökonomischen konkurrenz --

und der Oll die macht in seinem eigenen innern.

'.

die restrukturierung der produktion lautoindustrle. chemie,

energiesektor) und die logik des imperialistischen kriegs
nehmen dann sofort eine konkrete dimension an: die massiven

entlassungen, die allgemeine reduzierung der sozialen und

ö~'~ntlichen ausgaben zugunsten der militärausgaben, die in­

~ lierung der atomraketen, die bildung der eingreif truppen

und die ausweitung der historischen nllsslon der nato um den

eventuatitäten entgegenzutreten. die diese tendenz hervor­
ruft.

daMit entsteht für das europäische proletariat ein e

wirklichkeit: die der ausbeutung und der brutalen repression

Oll die erfordernisse zu befriedigen. die die krise dem multi­

nationalen kapital aufzwingt.

die wirklichkeit. dazu verdammt zu sein, das 'kanonenfutter'

der kommenden konflikte zu werden, und bis dahin das 'profIt­

futter' im nahen osten. afrika etc.

an der revolutionären neU-llJsalllD@nsetzun~ de

n 5uropa zu arbeiten reicht folglich n cht aus.wir ~gIICh. well artest was wir heute i. innern dieser

strategie als entwicklung - selbst minimaler - des revolutio­

nären bewußtseins in bezug auf die krise und die tendenz zum

krieg aufbauen •• It all den IlIÖgllchen konsequenzen in der ge­

samtheit der klassenwidersprUche.

alles was wir also aufbauen. selbst auf .inlmaler stufe.

entwickelt und multlpli4:ert sich ~rgen und wirkt so fUr

die bildung der massenorganisation des europäischen proleta­
riats.

an einer strategie der kommunistischen befreiung des proleta­

riats zu arbeiten heißt. die gegenwart mit dem blick der zu­

kunft zu betrachten; die historische aufgabe der kommunisten

- sowohl als fraktion wie auch als organisierte avantgarde

des proletariats - ist es. die bewegung des kapitals In ihrer

gesagtheit zu verstehen, was IlIÖgllch .acht, seine projekte

der ausbeutung zu zerstören und zu desartikulieren (auszu-
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aber es gibt in der aktuellen phase eine politische unfähig­

keit der refor~lsten und revisionisten der bewegung der pro­

letarier glaubwUrdige wege/auswege anzubieten.

mit der tendenz des krieges und der entwicklung der krise
sind alle mö lichkeiten der vermlttlun zerbrochen.

auf jeden ar e ter amp gegen e res ru ur erun n und ent­

lassungen antwortet das kapital mit neuen restrukturierungen

und neuen entlassungen. die parteien der "linken" demaskieren

sich n~hr und mehr als die politische repräsentation der mul­
tinationalen im Innern der klasse.

auf jede manifestation gegen den krieg antwortet das kapital

mit der installierung neuer raketensilos. mit der erhöhung

der militärausgaben und praktischen vorbereitungen für den

krieg. die sozialdemokratischen regierungen entblättern sich

r.~hr und mehr als kriegstreiberische regierungen Iln seId der
multinationalen.

die proletarischen massenbewegungen drücken aktuell große

widersprUche aber auch große möglichkeiten aus. man muß sich

ins bewußtsein rufen. daß diese bewegungen aus einem zerleg­

ten, differenzierten und parzellierten proletariat entstehen.

die restrukturierungen, die soziale verdatung, die militarl- ,

slerung und die repression haben sein historisches gedäChtniS.,'
zerstört. wie es in den sechziger und siebziger jahren exis­

tierte, als sich die kämpfe der klasse und der neuen proleta­

rischen generationen entwickelten.

wir reden nicht auf gut glUck vom metropeInproletariat. denn

es charakterisiert sich in widersprUchlicher weise, durch

seinen hohen grad der zerlegung und durch ein hohes niveau

des sozialen antagonismus und der zurückweisung der art des

kapitalistischen lebens zugleich.

wir sagen also, daß diese bewegungen auf der suche nach we- ~

gen/perspektiven/ßlÖglichkeiten der befreiung sind und nach

der verwirklichung ihres eigenen sozialen reichtums.

aber das kann nur durch die zerstörung des kapitalismus und

die eröffnung eines weges der k~punistischen ~efrelung ge­
schehen.

diese bewegungen sind konkretes arbeitsgebiet für alle euro- 1

pälschen revolutionären bewegungen. das heißt. an der demys­
tifikatlon des reformistischen und revisionistischen diskur-

ses zu arbeiten. an der konstanten propaganda in diesen bewe­

gungen rund um die taktiken und strategien der revolutionären

hewegung. ihrer inhalte. Ihrer mittel. ihrer praktiken; ~A

aufbau organisierter strukturen der information. der ausein­

andersetzung, der entwicklung des bewußtseins der revolutio­

nären masse. an der zerstörung aller materiellen bestimmungen

der herrschaft des kapitals. die die freie entwicklung der

bewegung verhindern. und an der zerstörung all derer zu ar­

beiten. die die ausbeutung und den krieg fördern.
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die revolutionäre bewegung verfUgt Uber wirkliche mittel um

ihre aktivität zu entwickeln, welche sind:

die marxistische anal,se u~ die wirklichkeit zu verstehen,
die revolutionäre pol tlk als praxis zur bildung von massen­

~ganlsatlonen unden bewallll~~~ kampf zur materiellen zerstörung des kapi­
tals.

das sind die strategischen drei Instrumente, die in ihrem

dialektischen verhältnis die dyn~lk aufbau/zerstörung

wirklich entwickeln. die marxistische methodologie verkommt

ohne revolutionäre politik und deD bewaffneten kampf zur sta­

tischen theoretlsierung der wirklichkeit. revolutionXre poli­
tik ohne die zwei anderen elemente entfernt sich von der

wirklichkeit, während der bewaffnete kampf fUr sich in die

mlli ristische sack asse p
aus a e en r n e nur ein dialektisches ver­

hältnis zwischen den historischen mitteln des revolutionären

kampfes die verwirklichung und konkretlsle~ung der Inhalte

kommunistischer befreiung und der emanzipation des proleta­
riats.

und das um ein soziales system aufzubauen das sich auf der

freien entwicklung des individuums begrUndet. unsere Identi­

tät als revolutionäre kommunisten basiert auf einem symbio­
tischen und dialektischen verhältnis zwischem dem inhalt

der befreiung und den historisch notWendigen mitteln Ihrer

'rwirklichung. In der aktuellen phase findet die kommunIs­

sehe revolutionäre identität I. innern der strategie der

~Ildung einer organisation des westeuropäischen proletariats,
~norme möglichkeiten der konkreten entwicklung der dialekti­

~chen beziehungen zwischen der revolutionären kommunistischen

organisation und der bewegung der proletarischen massen vor.

die entfaltung eines gemeinsamen weges zur konstruktion eines

einheitlichen revolutionären pols, welcher die unterschied­

lichen erfahrungen der revolutionären organisationen westeu­

ropas einschließt, ist der erste schritt in richtung auf die

neuzusammensetzung des europäischen proletariats.

das bedeutet nicht eine suppe In der alle erfahrungen einge­

dickt sind, weil jede erfahrung. sich unter unterschiedlichen

bedingungen entwickelte und unterschiedliche methoden hatte,

gemäß dem territori~. wo sie .sich entfaltete. obwohl alle

diese erfahrungen ähnliche wesensmerkmale haben, haben sie

doch besonderheiten, die ihre entwicklung in den letzten jah­
ren bedeutend beeinflußt haben.

ein einheitlicher weg bedeutet an einer einheitlichen west­

europäischen strategie zu arbeiten und die aUfeinanderfolgen­

den etappen zu bestimmen, mit dem ziel, phase um phase eine

politisch-organisatorische einheit auf dem terrain des kamp-

} fes gegen das kapital, fUr die rekonstruktion des metropolen­

proletariats zu schaffen. es geht nicht nur darum, eine ideo­

logische beziehung zu schaffen, sondern um ein einheitliches

verhältnis konkreter praxis der erweiterung der revolutlonä­

, bewegung in westeuropa •.

1--
die bildung der internationalen organisation des proletariats

ist folglich nicht die strategie von einer organisation, son-

dern vielmehr die strategie der gesamtheit der revolutionären

bewegung in der phase der maximalen entwicklung und krise des ij

kapitals und der tendenz zum krieg. so sehr ~Ie sie eine

s rateoie der phase Ist, verlangt sie eine präzise kritik all
~r revolutlulldlen strategien, die in den vorhergehenden pha­

sen revolutionärer erfahrungen entwickelt worden sind.

die orenzen der vorherQehenden phase finden sich in den kon­
;repten des natiOnalismus und des internationalismus zugleich.
wir verstehen unter nationalismus die tendenz, die die revo­

lutionäre bewegung auf einem nationalen territorium entwik­

keIn will, Uber die einseltlgkeiten einer solchen bestimmung

auf der allgemeinen ebene hinweg. besonders, daß diese erfah­

rungen Ihre praxis mechanisch auf die ebene internationaler

praxis Ubertragen.
und tatsächlich bestimmt das die tatsache, daß die Interna­

tionalen praktiken, welche es auch seien, nicht übernommen

werden, und auch 0 ische anmaßun " "

vo erlal stischen u n en. wir sagen, daß

ese konzep on u op sc st, denn n er phase der krise

und der tendenz zum krieg setzt sich das multinationale kapi­

tal auf diesen zentralen territorien gegen alle widersprUche

die da auftauchen neu zusammen, und es wirft alle seine

kräfte in die schlacht gegen jede revolutionäre bewegung,die

sich in einem ab~~ii~~; territorium entwickeln kann.
das war der fall ~welches das territorium ist,
auf dem sich währen er etzt:m jahre die revolutionäre be­

wegung am stärksten entwickelte. aber Im wirbel der letzten

vier jahre wurde diese nicht einzig und allein durch die
struktur des italienischen staates desartikuliert, sondern

vielmehr durch die gesamte struktur des imperialismus der

multinationalen. diese bewegung erlebte aufs schärfste einen

starken Internen widerspruch hinsichtlich des fehlens ei~es

terrains der strategslchen entwicklung Ihrer territorialen
stärke: es existiert eine wirkliche kraft In Italien, die

aber keine Internationale perspektive aufstellt.

die Imperialistische kette in eine statische gesamtheit star­

ker kettenglieder und schwacher kettenglieder zu fassen, be­

deutet, das aktuelle niveau der entwicklung des Imperialismus

nicht begriffen zu haben, der in seinen zentralen territorien

heute dazu tendiert, seine internationalen strukturellen

kräfte zu homogenisieren.

die elte be renzun der v volutionärer

er ahrun w r urc en"i ionali5

un er n erna ona smus' verstehen Wir das prinzip eines

proletarischen Internationalismus der ausgeht von einer irri­

gen und geronnenen analyse der konfrontation zwischen bour­

geoisie und proletariat auf weltebene, eine praxis die be­

grUndet ist auf eine allgemeine und statische einheit.

ebenso, wie sich in westeuropa die partiellen praktiken nur

auf eine unterstUtzung der kämpfe des proletariats der 3.we1t

beschränken. solche praktiken wählen eine begrenzte entwick­

lung der revolutionären bewegung in den zentralen territorien
des imperialismus •.

diese entwicklung drUckt sich darin aus, daß sie nur 1n der

lage ist, das eigene territorium in seiner funktion als hin­

terland.zu sehen fUr das, was als die zentrale front begrif­

fen wird, nämlich der widerspruch zwischen imperialismus und

dem proletariat der llnder der peripherie.,

der zentrale widerspruch bleibt fUr uns, heute mehr als je­

mals zuvor, der zwischen weltweiter bourgeoisie und dem welt­

weiten proletariat. er ist es, der die gesamtheit der aspekte

der imperialistischen wirklichkeit bestimmt, In dessem inne­

ren, in jed~ vom imperialismus kontrollierten territorium

die proletarische revolution eine einzige entwicklung möglich

macht. die strategie des aufbaus der organisation des metro­

polenproletariats bestimmt sich als mögliche etappe im innern

der umfassenden perspektive der weltweiten entfaltung des

metropolenproletariats.

es gibt in dieser phase kein territorium, das mehr oder weni­

ger wichtig wXre als die anderen. die gleichzeitigkeit der

, entwicklung ist eine notwendigkeit. mit der tendenz Zur4

krieg und der entwicklung der krise des kapitals erhält je­

des territorium eine reale wichtigkeit, in den beziehungen

mit dem ostblock wie in der verwaltung seiner inneren wider­

sprUche.

das problem einer internationalen strategie Ist das prob1e.

des aufbaus eines einheitlichen revolutionären pols in allen

homogenen territorien, vom blickpunkt des klassenwiderspruchs

und der möglichkeit revolutionärer entfaltung aus.

------------5-------------



rUstung: forschung und zusammenarbeit des westens
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wir haben zwei der studlen- und produktionszentren fUr waf­

fensysteme angegriffen:

DIE POLITISCH-MILITÄRISCHE FRONT IN WESTEUROPA ALS TEIL DER

WELTWEITEN AUSEINANDERSETZUNG ZWISCHEN INTERNATIONALEM PRO­

LETARIAT UND IMPERIALISTISCHER BOURGEOISIE AUfBAUEN.

DIE KOMMUNISTISCHE ORGANISATION VON DEN STADTVIERTELN UND

FABRIKEN AUS AUFBAUEN...
NIEI~lS VOR DER UNGEHEURENIDIHENSION DER EIGENEN ZIELE

ZURIJCKSCHRECKEN.

DIE WESTEUROPÄISCHE GUERILLA ERSCHUTTERT DAS EUROPÄISCHE

ZENTRUH I

------~
Uher westeuropa hinaus existieren noch and der proletarische Internatlonalls.us versteht sich als funda-

01 kas oder latein mentale basis der entwicklung der fMhlgkeit zu. angriff In

a.r ka euro)~ n a Po.II·)"" einer revolutionIIren ~1I1zung.

en w c f! er n ti nur im sein des zus

enn IS e•."ttse n und die revolut on re organ satlon ::es ve r .
weltweiten proletariats werden, Uber alle unmittelbaren ~/i- eh, ihre rr r und schwllchen zu Uberwlnden. die wirklich

dersprUche hinweg, die es In seinem Inneren trKgt, das ele- treibende revolutionIIre kraft liegt in elnel globalen ver-
ment bilden, das fähig ist, eine Irreversible krise des i.- stllndnis.

perlalis.us auszul~sen, und eine entkrKftung von derartige,
au $.110) '1 \11 rd sich d6nn in Iöl4SS her wehe auf der we 1tweiten
stu~enlelt.cr auswe~ten.

{ einheltl1cile revQlutionlire

zu en~wlcKeln, bedeutet, ~unkte der konkretedie organisation und revolutionäre neuzusammensetzung des
weltweiten proletariats aufzubauen .

die tendenz zum krieg in der betonung der klassenwldersprrche
entwlckp.lt auch die extr homo enlsierun der territorien

und begünstigt 0 e v e neuzus zung es pro r..a-

1 rlats. dAS in diesen territorien lebt.

es gibt da keinen mechanischen oder spontanen prozeß, aber
es gibt die objektive basis auf der die revolutionIIre be~~­

gung die strategie der befreiung des proletariats aufbaut.

In dieser strategischen richtung zu arbelt~n heißt heute fUr
alle revolutlontire sich konkret an der transformation der

~Ullellen proletarischen wirklichkeit, f1!r die befreiung des

prrletarlats, zu beteiligen.

f "'Ei: letztltch dl!lil natlonaltsllUS und de •• "1.:ternJtlollalfs.;us·

ge~ '"sam Ist, ht t1ns IIIßtrauen ge!JenUber den revolutlondren

mö. ;hkelten der neuzusammensetzuny des proletariats west­
europas. und Jas 1st ~as resultat der totalen abwesenheit

einer Internationalen strategie proletarischer befreiung.

KNFFEHDE Elf/IIEIT CIRO RIZATTO

ACTION 01 RECTE

DIE SABOTAGE DER FORSCIIUNGS- UND KONSTRUKTlONSZENlREN DER

HILI TÄRTECIlNOLOGIE ENTWICKELN I

DIE VER31NDUNGSAGENTUREN DER MILITÄRISCHEN ANSTRENGUNG DES

WESTENS AUSLÖSCHEN I

DIE ZENTRALEN UND PERIPHEREN HILITÄREINRICHTUNGEN SABOTIE- ,REN I

DIE ENTWICKLUNG DES INTERNATIONALEN REVOLUTIONÄREN ANGRIFFS

GEGEN Dl\S STRATEGISCHE IMPERIALISTISCHE PROJEKT DER VEREIN­

IIElTlICIlUNG DES KRIEGES AUFBAUEN UNO ORGANISIEREN I

TRT und SAT arbeiten an der entwicklung des S.M.T.(moduläres

thermisches system) fUr den größten tell der transportmittel

der drei waffengattungen zusammen,

und mit messerschrnltt an der produktion des fernrohrs mfra,

an der bordw~ffen~usrUstung fUr die nacht der panzer abwehr­

rakete milan.

TRT Ist (wie auch SAT) eine der Industriellen basen der

zusammenarbeit der achse paris-bonn fUr die waffensysteme,

In verbindung mit der IEPG der nato.

der kommunismus entwickelt sich nicht Uber radikale positio­

nen In texten. er drUckt sich In einer gen auen analyse der

situation und der umsetzung in die praxis aus, die In der la­ge 1st, sie (die situation) aufzulösen und zu Uberwlnden.

heute MUß die kommunistische guerilla in westeuropa durch die

politische bewaffnete aktion der zerstörung und des aufbaus

das kräfteverhlltnls 1. Innern des widerspruchs zwischen pro­

letariat und bourgeoisie verIndern.
Indem man die wirklichen ursachen und nicht nur die partiel­

len konsequenzen der Imperialistischen strategie In angriff

n1mmt, wird es möglich, die massenantagonismen und die aktlo­

~n der revolutioniren bewegung zu vereinheitlichen, sie zu

einer wirklichen kraft des aufbaus In den Imperialistischen
zentren zu Machen.

ZUM ANGRIFF GEGEN DEN IWf UND DIE WELTBANK

TRT - die numMer eins auf d~ gebiet der .Ilitllrischen

Z . r:: "1'/" A . D· hl>helll;lqSS~rIradlol\1tl ••.ter)wel J;;,rl\arungen von ctlon "ecte - hat ~:el1hij!i~n;.lesserder nu::l!'~r bestUckten cruIse missiles
und die des exocet der luft- und rau.fahrt konzipiert,

t I .• Sr die die gemischten nato-ra;(eten ausrUsten, und: genauer:
t ..,. In zuslMOIt!narbeit mit IIt!ssersclwltt (ItIB) die raketen

roland, milan und hot •••

~ - sie ist auch einer der Qualifiziertesten forscher auf dem

dem gipfel in bann ging einige wochen lang ein gigantisches ~eblet der optik (optltronique),

"brainstorming" der gehirne der wichtigsten Imperialistischen auf dem sektor der beobachtung/spionage, und sie wird bald

planungs- und funktionszentren voraus: die nato mit einem militärischen informationssystem von

- treffen der weltbank und des IWF in den usa grosser genauigkeit ausrUsten.
- symposium Industrieller gruppen der nato in brUssel .

- treffen de~ OECO und EG SAT - spezialist auf dem gebiet der ~!1frarotstra111Im9, stellt
- versammlung der WEU die Infrarotsysteme fUr die systeme ~ot, milan und roland
- die Internationale konferenz In venedig zur technologischen her ..

entwlcklung und anwendung - die analysegerlte super cyclope fUr die lIiragp. flugzeuge

etc ... - die (traqueurs-fallen7) fUr die gemischte rakete crotal-
naval

- die selbsterkennungssysteme fUr die gemischten raketen

mistral (geml~cht. heißt bei raketen, daß sie mit konven­

tionellen oder nuklearen sprengköpfen bestUckt ~~rden kön­
nen) .

6


